
Ein	wertvoller	Freund	und	Segelkamerad	ist	von	uns	gesegelt	

	

	

Es	gibt	wenige	Menschen,	welche	in	vielerlei	Hinsicht	so	viele	eindrückliche	Spuren	in	ihrem	Leben	
hinterlassen.	Tommy	Wiskemann	war	ein	solcher	Mensch.	Er	hat	unseren	Segelclub	mit	seiner	
Einzigartigkeit	und	Offenheit,	seinem	Pragmatismus,	seiner	Toleranz	und	selbstlosen	Art	und	seinem	
Humor	geprägt.		

Während	über	30	Jahre	war	Tommy	ein	überaus	geschätztes	Mitglied,	ein	Freund,	ein	Segelkamerad	
und	der	Initiant	von	zahlreichen	Projekten,	welche	den	Club	bis	heute	prägen.	

Bezeichnend	für	seinen	Charakter	hat	er	gleich	nach	seinem	Eintritt	1986	den	Startschuss	für	ein	
Juniorentraining	gegeben.	Es	war	nicht	seine	Art	zu	sagen,	«man	sollte	eine	Juniorenabteilung	
gründen».	Viel	mehr	hat	er	dem	Vorstand	mitgeteilt,	dass	er	sich	gerne	als	Trainer	zu	Verfügung	
stellen	möchte.	So	hatte	er	bereits	in	seiner	ersten	Saison	randvolle	Trainings	und	der	Aufbau	einer	
der	grössten	Juniorenabteilung	am	See	nahm	seinen	Lauf.	Nebst	den	wöchentlichen	
Trainingseinheiten	hat	er	sich	auch	für	das	Segeln	im	Rahmen	des	Sommerferienplausches	der	Pro	
Juventute	eingesetzt.	Schon	bald	nahm	Tommy	Einsitz	im	Vorstand	des	Segelclub	Stäfa.	Da	sein	
Tatendrang	so	gross	war,	hat	er	gleich	20	Jahre	in	verschiedenen	Funktionen	mitgewirkt	und	mit	5	
verschiedenen	Präsidenten	die	Geschicke	des	Clubs	geleitet.	Alle	seine	Aufgaben	hat	er	mit	viel	
Engagement	und	seinem	starken	Willen	durchgezogen	und	so	ist	es	nicht	verwunderlich,	dass	er	von	
Statutenrevisionen	–	er	hat	unter	anderem	die	Mitgliederkategorie	Junior	eingeführt	–	über	
Juniorenobmann,	von	Kassier	bis	Adressverwalter	beinahe	alle	Chargen	einmal	eingenommen	hat.	
Durch	seine	besonnene	Art	und	mit	seiner	Direktheit	war	er	auch	ein	sehr	geschätzter	Vizepräsident.	
Aufgrund	all	seiner	Verdienste	wurde	Tommy	2008		von	der	Generalversammlung	zum	Ehrenmitglied	
ernannt.	

Auch	nach	seinem	Rücktritt	aus	dem	Vorstand	vor	10	Jahren	war	er	immer	im	Club	präsent	und	sehr	
am	Geschehen	interessiert.	Er	diskutierte	mit,	war	mit	an	Anlässen	dabei	und	hörte	niemals	auf,	die	
gute	Sache	weiterzuverfolgen.	Tommy	blieb	seinem	Club	stets	verbunden.	Sein	offener	Geist	und	
seine	grosse	Toleranz	hat	er	nie	verloren.	So	ist	es	nicht	verwunderlich,	dass	er	zu	den	ersten	
Gratulanten	gehörte,	als	erstmals	eine	Frau	in	der	Geschichte	des	Segelclub	Stäfa	das	Ruder	
übernahm.	Er	war	stolz	auf	seinen	Club.	

Bis	zuletzt	hat	er	den	Segelclub	Stäfa	und	den	Segelsport	im	Allgemeinen	mitgeprägt	und	auch	
finanziell	grosszügig	unterstützt.	

Ein	unbeschreiblich	inspirierender	und	humorvoller	Mensch,	ein	pragmatischer	Denker	und	
toleranter	Geist,	ein	einzigartiger	Freund	und	Segelkamerad	hat	für	immer	seine	Augen	geschlossen.	
Tommy,	wir	werden	Dein	Vermächtnis	in	Deinem	Sinne	weiterführen	und	uns	sehr	gerne	an	Dich	
erinnern	und	Dich	niemals	vergessen.	Du	fehlst	uns	allen	sehr.	

Regula	Helbling,	Präsidentin	Segelclub	Stäfa	


